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Soeben erschien:

OrganographiederPflanzen
insbcsondcre der

Archcgoniatcn und Samcnpflanzcn.
Von

Dr. K. Goebel,

Professor an der Universit3t Jliincben.

Krster Teil: AUgemeine Organographie.

Zweite, iini^*»ai'beitete Aiifbifje,

Mit 459 Abbildungeii im Text, lyili. (X, bV\ S. gr- y*)-

Preis. 16 !^Iark, g;*>b. 17 Mavk.

Inhalt: Einlei tting. Aufgaben der Organograpbie. — L Bexiebungeii

zwiscben Geatalt imd Funktiou. — IL Die Organbildiuig auf den vefscbiedeneu

Stufen des Pflaiizenreicbs. — III. Syminetrieverbaltnisse. — IV, Umbildung, Ver-

kiimmerung, Vorwacbsung, Teiiung. — V. Verschiedenheit der Organbildung auf

verschiedenen Entwicklungsstiifen: Jugendformen und Folgeformen. — VI. Die Ab-
biingigkeit der Organbildung voii inneren und aiiiJeren Faktoren, — JJameii- und
Snchregister.

Aus <!em V^wwort zur zweiten Antlage. Die ,,allgemeine Organ ographie*'
erfiibr (in der 2. Auflage; erbeblichc Aiiderungen in der Bearbeitung und An-
ordniing des Stoffes. Die fruher darin enthaltene Darstellnng der Scbwendenerfichen

mecbanisebeu Blattslellungslehre scbien nicbt melir erforderlich. Kezuglich der

Regenerationsprobleme, der Vererbung von Mifibildnngen, der Gallenbiidung konnte
auf andere zusammenfabsende Darstellungen bingewiesen werden. Dagegen wurden
auBer einer Einleitiing Abschnitte iiber die lieziebungen zwiscben Gestalt und
Funktion, Verzweigung, Blattanordnung, sexuellen Dimorpbismus> Generatione-

wechsel u. a. hinzugeftigt, was aucb die Ausfukning zablreicber neuer Abbildungen
bedingte. I>a die Umarbeitung des speziellen Teiles (welcher librigens in der atteii

Fassung vorlaufig aucb von Lesern der zweiten Aufiage des allgemeinen Teils ver-

wendet werden kann), noch liingere Zeit in Anspruch nebnieu wird, wurde dem aU-
genieinen Teile ein Register beigegeben.

Fernerstehende konnten glauben, daG die Abwendung von den Problemeo
der Organographie, welche in der beutigen Botanik bervortritt, bedingt sei da-

durcb, daB diese Probleme gelOst seien- Nichts wSre irriger. Man hat die alten

Arbeitsfelder verlassen, nicbt well sie erschopft waren, sondem weil neue einen

rascberen und reicheren Ertrag zu versprechen schienen. Vielfach wohl auch des-

halb, weil das ..Problem der Mannigfaltigkeit*' gerade auf dem Gebiete der Mor-
jihologie uns besonders beiingstigend entgegentritt. Aber es erhebt sich —' ganz
zu schweigen von der Systematik — dem Experimentalphysiologen ebenso g^gen-
iiber wie dem Morphologen, und schleicht sich nicht weniger auch in die Pra-
paratenmappe der Cytologen und Anatomen ein. Es ist also aufs Innigste verbunden
mit alien Lebenserscbeinungen. Und es ist schfin, daB dem so ist! K. GoebeL

Fruher erschien:

Zweiter Teil: Spezielle Organographie.
1. Heft: Bryophyten. Jlit 128 Abbildungen im Text. 1898. Preis: 3Mark 80 Pf-

2, Heft: Pteridophj-ten nnd Samenpflanzen. Mit 280 Abbildungen im Text.

1900/1901. Preis: 12 Mark

;
Preis des volUtandigen Werkes. brosch 31 Mark 80 Pt.!



Verlag von Gustav Fischer in jena.

Neue Veroffentlichungen,

Milfi*nrh0mi0 riAr PflatiTon ^"^^^^ ^^''^ **^"'^ Moliscli, o. a Prof, und DirektormiKrocnemie aer rrianzen.
j^^ pfianzcnphysioiogischcn rnstituts an <ier k. k.

Universjlfit in Wien. Jlit 116 Abbildungeii im Text, (X. :i04 a gi\ 8^) 1913.

Preir^: 13 IVrark, geb. U xMark.

Aus dem Vorwort: Bei dem allgenieineu Intercsse, das man jet?:t dor Biodieinie
entgegenbringt, war das Bediirfnis nach emem Werke^ das die Mikrochemie der Pflanze
in weiterem Umfange auf der Basis der lieutTgeii Erfahrungen behandelt, erwacht, und des*

halb babe ich mich ziir Herausgabe eiiies sf}lchen Biiches entschlosseii. Bt?i seiner Ab-
fassiing war ich bestrebt, das Vorhandeno kriusch zu priifen, die verscbiodencn Keaktionen
aus eigener Anscbaxiuiig kennen zu lernen und anf ihren Wert und ihre Branchbarkeic zu

untersLichen — eiiie Aufgabc, die bei dem groBen Umfang des Stoffes niclit leidit zu be-

waltigen war, Es sollte nicht bloB eine Ubersicht gegeben, sondeni da, avo noch so viel

Unreifes imd Zweifelbaftes im Wege stand, Spreu vom "Weizen geschieden und, wenn
mSglichj durcb eigene Erfahriingen gesliUzt werden,

MitFigureu wurde das Biicli, um das Verstandnis zu erieichtern, reicblich ausgesiattet,

Man wird hier vergebiich nach alien bekannten Bildem suchen, sondern fast nur Original figuron

— weit iiber hundert — findeii. . . , Aloge dieses Werk zu neuen Untersuchungen anregen

und der Mikrocbemie, die in der ZeHenlehre der Zukuuft sicherlich eine bedeutungsvoile

Rolle spielen wird, neue Freuude gewinnen.

DIOLnemie ner riianzen. Piof. der Anatomie und Physiologic der Pflanzen.

und Voi-fttand des pflanzenphysiologischen Institutes der k. k> deutschen Uni-

versitat in Pr^, Zweite, umgearbeitete AufJage, Erster Band, Mit
9 Abbildungen im Text (XIX, 820 S. gr. S^) 1913.

Preis: 24 Mark, geb. 25 Mark 20 Pf-

(nhalt: Gesebiclitliche Einleitung, — Ailgemeine Biocbemie. — Spezielle

Biocheniie: 1. Die Saccharide im Stoffwechsel der Pflanze. 2. Die Lipoide im

Sioffwechsel der Pflanze.

Die zweite Auflage der „Biochemie der Pflanzen*' von Czapek weist wichtige

Unterschiede gegeniiber der ersten auf. Durch das Erscheinen einer Reihe spczieller

Werke konnten maucbe Abschnitte ganzlicb fortgelassen oder wesentHch gekur^t werden.

Daftir sind die anderen Kapitel durcb Verbesseriingen und Eiganzungen auf den ncuesten

Stand der Forschung gebracbt und im Interesse der l)bersichtiichkeit des Ganzen ist auch

mancherlei geandert worden. Den zweiten Band wird der Verfasser sobaid wie mOglicli

folgen lassen. Die Neuerscheinuiig dieses Werkea wird fiir zabireiche Facbgenossen cine

peinlicb empfundene Lilcke wieder ausfiillen.

Vorlesungen uber Pflanzenphysiologie, K a.^lcf{^^
Dritte Auflage. Mit 194 AbbiWimgen im Text. (XVL ^&> S, gn 8^(

1913. Preis: 10 Mark, geb. 18 Mark.

Inhalt: I, Teil: Stof fwechsel. 1. Stoffliche ZusummenseUung derPfianze

2. Stoffaufnahme im allgemeinen. 3. Stoffaufnahme im einzelncn, Vcrwendung
der aufgenommenen Stoffe. {Das Wasser. Die Aschensubstanzen, Kohlen- und

Stickstoff, EnergiewechseL) — II. Tei!: Formwechsel 1. Wachstum und Ge-

staltung iinter konstanten aufieren Bedingungen. 2. EiufluIJ der AuSenweit auf

Wachstum und Gestaltiing. 3. Innere Ursachen des Wachstums und der Gestaltung-

4. Die Entwicklung der Pflanze unter dem Einflusse von inneren und auSeren Ur-

sachen, (Entwicklung der Vegetationsorgane. Entwicklung der Fortpflanzungsorgane,

Bastardierung und Vererbung, Variabilitat und Vererbung.) — IIL Teil: Ort-
wechsel. 1. Hygroskopische Beweguugen. 2- Variations- und Nutation-^bewegungen.

(Schleuderbewegungen, Paratonische Bewegungen- Autonome Bewegungcn.) 3.Loko-

motorische Bew^ungen. (Autonome lokomotorische Bewegungen. Lokomotorische

Richtungftbewegungen [Taxien].)

Ziel und Aniage dieses Buches sind die gleichen geblieben wie in den erslen Auf-

lagen, in denen sich Josts Vorlesungen ats ein wertvollcs und vicl gebrauchtea Buch be-

wahrt haben. Nur an Umfang hat das Buch gewonnen, well die Literatur iiber Pfianzen-

physiologie, die berucksichtigt werden muflte, in den Ictzten Jahrcn ganz aufierordentlkb

angewachsen ist.



Verlag von Gustav Fischer in jena.

Neue Veroffentlichungen.

Elemente der exakten Erblichkeitslehre. ,„^4'cho™"tS„sB;„.Mu.
Von Dr. "\\\ JoliJiimson, Prof. orJ. der rflanzeiipbyaiotofrie an der Uiu-
versirat Kopenhagen. Zweite dcutsche, neubearbeitetc und sehr cr-

weiterle Ausgabe in dreifiig Vorlesiingen. Mit 'S^ Abbildungen im
Text. (IX, 723 H. gr. 8".) 1013. Preis: 13 Mark, geb. 14 Mark.

Dieses Werk war schon fast zwe'i Jahre niclit mehr im Buclibaudel. Durch einen

langereii Aufenihalt dcs Verfassers an nordameTikanischen Unlversiiaten wurde die Neu-
bearbeitung wesenilicb verzogert, er Iiat aher auf dieser StudJenreise vieie fruclitbare An-
r^ungen gesch5pft, die der voriiegenden zweiteii Aiifiage zugute gekommen sind. Die
Neubearbeitung ist fiir die mefeten Vorlesungen eine vulUge gewesen; das Buch ist insofern

ein neues und umfassenderes geworden. Die Gesichtspunkie, wekhe der ersten Aiiflay;e

iliren Charakter gaben, sind in dor Zwiscbenzeit von vielen Forschern und von deni Ver-

fasser selbst vertieft und erweiten worden, und sie haben dabei die Pnifung ihrer Bc-

rechtigung bestandcn. Das Buch, das man als ein Lehrbuch der niodernen variations-

stalistischen Uiitersuchuiigsmethoden bezeichnen kann, ist nicbt nur fiir die Spezialforsclier

der Vererbungs- und Abslaniniungslehre, sondern ebensosehr fiir Pliysiologcn und Bioic^en,

ja auch fiir Psycholoji;cn von grolUcm Wert.

Weltsp7ache uniT Wissenschaft. S?i;!|S;J^' ^it4fU"""^ 1"
Wisftcnschaft. Von L. Conturat, friiher Prof. a. d. Univ, Caen, jetxt Pahs,
O. JcsperseiK Prof a. d. TIniv, Kopenhagen, R. Lorenz, Prof. a. d, Akadeniie
fiir Sozial- und Handelftwisseni^chaften Frankfnrt a, M.^ W, Ostwald, em. Pruf.

a. d. Univ. Leipzig (Grol3-Bothon). L. v. PfaiiiKlier, em. Prof, a^ d. Univ. Oniz.

Zweite, durcligc^inhene und verinehrte Auflage, (VIII, 154 8.) lOl^i.

Preis: 2 Mark.
Inball- 1 Die Spraehe, Von Wilhelm Ostwald, — 2. Das BmliVrfnis

iiach eiiier ^t^ntfiiif^nmen GelebrtenKprache. Von Leopold von Pfaundlcr, —
3^ Die Delo«:ation p<Hir Tadoption d'lme laiigne aiixiUairc Internationale nnd die

geseliiclitliciieKntwickhing^derldo-SpracIie. Von liichard Lorenz. — 4.Spraoh-
iiche GrundwUze beim Aufbaii der internationalen Hilfsspraclie, mit einem An-
han^ znr Kritik des Esperanto- Von Otto Jespcr^jen. — o, ther ilie An-
wendnii^ der Logik anf das Problem der internationalen Spraohe, Von Louis
Coutiirat, — {). i)as Verbiiltnis der iiiternationalen Spracho znr Wissenschaft.
Von Richard Lorenz. — 7. Die AvissensehaftHebe Xomenklatnrfrage. Von
Wilheiiu Ostwald. — 8. Die cliemiselie Nomcnklatnr. Von WilheUn Ost-
wald- — iK Znr phy^ikalisehen Xonienklatnr. Von Leopold von Pfanndlcr,
— 10. SchlnBw<>:t:I>esen, Scbreibenund Sprechen. Von Leopold von Pfaundler.

JBeilagen; L Probcseite ans dem internationalen Lexikon. 2. Grammatib^
Wortbildnng, gi'ammatikalifiche WOrter, 3. Textprobe; ein praktisches Experiment.
4. Ausziig ans den Statuten der Uniono por la linguo internaciona, 5. Leitende
Persbniichkeiten der ,,Unions''. 6. Alphabetisches Verzeichnis der Orte mit Ido-

Gruppen nach Liindern ^eordnet. 7. Verzeichnis der Ido-v^eitschriften.

Naturphilosophische Plaudereien. ^" "^fkJil'geb 3 m^.
Inhalt: Vorwort. - Uber das Popular!sieren. — Naliuforscher und Phdo-

sophie. — Beschreibung und Erkliiriing. — Korper und Seele. ~ Znr Naturgeachichte
der Logik- — Anthroporaorphisnms nnd Logik. — Die Entstehung der Denkformen.
— Uber den Begriff der Bchonbeit. — Die Macbt der Gewohnheit- — Zur w-
genannten Sprachreinigung.— Dogma und Krilik, — Wert des Entwicktungsgedankeni^,
— Wissenschaft und Glauben. — Phantasie und Wissenschaft, — Monismns als

Weltanschauung. — Uber den Begriff der ^Iweckmaliligkeit, — Was ist Leben? —
Soziali,'^tisches. — SchluBwort. — Roister.

Professor Potoni^. d**r Herausgeber dei- ,,Nnturwissenscha£tlioben Wochenschrift^S ist von ver-

srhicdeneii Bcitcn aiifgeforden w-o^len, seiDo mthr oder minder ins Angemeine gcbenden Bemerkungen,
die er nach und nach namentlich in der vNaturwissenscbaftlichen Wochenachiifl** gebracht hat, zu-
samm^'Ufassend zu veroffentlicben. Insbc.sondere faod seiii Aufsau bus dem Jabre 1891 iiber „Die
Kntstcjhun^ dor Denkformen*' nachbaUiges Jnteresse. Gern folgle der Verfasser diesen WQoscben und
pibt mm im Vorn("p:enden eine Scbrift, die ein EJngang sein soU in die neuzeitliche NaturpbilosopMe-
Sie wini den weilesten Krelsen der naturwissenscbiifinch Interessierten Anregung bieten.

_ _ [>iesem Heftf liepen drei Frospekte von d#*r Verhigsbucbbandlung GuStav Pl»chcr in

Jena boi , betn MHandwdrterbuch der HaturwlssenschaUen*', „nycoiostsch«s C^Dtralblattt
bf^rauB^geben von C. Wehmer'*, imd A. Pascher, „Dlc SaQwasserflora Deutschlands, 0»ter-
relchs und der Schwclz", aowio ma Prospett voni Verlag Ton Ferdinand Boke in Stuttgart* betr.

^Biologic der PfLanxen auf experimenteHer GmndJajfe, nnd ein Proapebt vom Verlag von
R. Prledl^nder & Sohn, Beriln, betr. „Pranz Thonn«sr, Die BlUtenpnanzen Afrlkas", und
„Dr. Reno Auschler, A Manual Flora of EffyptJ14^

AnI. KAmpte, BuChrtruclidr«t. J«na.



Inlialtsverzeiehnis.
Seite

WAND, ARTHUR^ BeitrRge zur Kemitnis des ScheiteKachsUuiis und

der Verzweigung bei Selaginella. Mit 45 Abbildungen im Text 237—263

MAC DOUGAL» D. T,, The Derminative Action of Environic Factors

Upon Neobeckla aapatica Greene. With 14 figures in test 264—280

ISABURO-NAGAl. FhysiologiscUe Unteisuchiingen uher i'ainprothallieii.
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Xafel III—V nnd 14 Abl)ildnngen im Text 331-392

Verlag von Gustav Fischer in Jena*

Neue Veroffentlichungen,

Pflanzenphysiologie
Versuche und Beobachtungen

an hoheren und niederen Pflanzen

einschlieSlich Bakteriologie und Hydrobiologie mit Planktonkunde

Von

R. Kolkwitz
Mit 12 zum Teil farbigen Tafeln und 116 Abbildungen im Text

(V, 258 S. gr 8^) 1914. Preis: 9 Mark, geb. 10 Mark.

Das vorliegende Buch ist aus Versuchen und Obungen entstanden, die bezweckten,

die Studicrenden an der Berliner Unlversitat und I^ndwlrischaftllchen Hochschule in die

physiologische Botanik einziifiihren. Es wurde desiialb stets dasjenige herausgeaucht^ was

im Vergieich zu der aiifgewendeten Zek die beste Belehriing bot. Die in 14 Jahren bei

mehr als 25maligem Durcharbeiten bewahrten Gesichtspuiikte geben daher dem voriiegenden

Buch besonderen Wert. Das ganze Gewachsreicb ist hler in besondevs iibersichtUcher

Disposition behandelt und namendicli der Planktonkunde groBe Aufmerksamkeit gewidmet

worden. Das Buch wird fiir alle Kreise der Naturwissenschaftler, fiir Lehrer der Natur-

wissenschaften, Chemiker, Apotheker, fiir Mediainer, fur Industnelle, deren Betriebc mit

Wasser zu tun haben, und fiir Gartner von besonderer AVichtigkeit selu.

Erregung und Lahmung.
Eine allgemeine Physiologie der Reizwirkungen.

Von

Max Verworn,
Profcsai>r dor Physiologie an der Universitfit fioiui.

Mit 113 Abbildungen im Text,

iyi4. (X, 304 S. gr. 8^1 Preis: 10 Mark, geb- 11 Mark.
Inhalt: Einleitmig, — 1. Die Geschichte der Irritabilitatsiehre. — 2. Der

Begriff des Reizos. — 3, Die spezielle Charakteristik der Reize- — 4, Die all-

gemeinen Reizwirkungen. — 0. Die Analyse des ErreguJigsvorganges, — 6. Die Er-

regungsleitung, — 7. Refraktarstadium und Ermiidung. — 8. Die Interterenz von

Keizmrkungen. — 9- Rhythmische Entladiingen. — 10. Die Lahmungsvoi^ange. —
11. Die ftpezifiechen Leistungen der lebendigen Systeme-

Die Analyse der IrTitabilitat der lebendigen Substanz und ihrer Keizreaktioneii

bieiet cinen der Wege zur Erforschung des Lebens, und darin Hegi die Bedeutung des

Studinms der Irritabilitat, vvie sie bereits seit Jahrhunderten von eimelnen Forschern

richtig erkannt und immer \deder betont worden ist. Der Verfasser hescbreltet nier

dlesen W^ zur Eikennmis des Lebensviirganges und unlernimmt es, zu zeigewj welche

Aufschliisse ims die Analyse der Erregbarkeit und der Reizwirkungen iiber das Getriebe

der Vorgange in der lebendigen Substanz zu geben vermag.
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M, 14,40.
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5) K> Gohlke, Die Brauchbarkeit der Serumdiagnoatik flir den Nachweis zweifel-
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1913, Veriag von F. Grub. Preis: M, 4,—

-

€) Or. Amerigo Hofmann, k. k. OberforstkoramisB^r, Ans den Waldungen des

femen Ostens. ForetHche Reisen und Studien in Japan, Formosa, Korea

und den angrenzenden Gebieten Ostaaiens- Mit 9 Textfiguren, 94 zum Teil

farbigen Abbildungen auf 51 Kunstdrucktafeln, zumeiet nach Orig^nalauf-

nahmen des Verfassers, 4 farbigen Abbildungen fonnosanischer Holzarten in

Faksimiledruck und 3 geographischen Karten. Wien j913, Veriag von

Wilhelm Frick. Preis: Kr. 14,40 == M. 12,—-

7) C. Hess, Die Entwicklung von Lustsinn und Farbensinn in der Tierreife.

Wiesbaden 1914, Veriag von J. P. Bergmann. Preis: M. 1,60,

8) C. a Hoss^ns, Durch Kftnig Tsehulolongkorn's Reich. Eine deutsche Siam-

expedition, Mit 125 Iliustrationen und einer Karte, Veriag von Strecker &

SchriJder, Stuttgart. Preis; geh. M. 15,—, geb- M. 18,—.

9) Hummel, Gliedening der elsHssischen Flora. (Beilage zum Jahresbericht des

bischftflichen Gymnasiums in StraSburg 1913).

10) Dr. Lndwig Lammermayr, Unser Wald. Ein Kapitel denkender Natur-

betrachtung im Rahmen der vier Jahreszeiten. Mit 71 Abbildungen,

Thomas' Volksbacher Nr. 98 bis 101, Preis: brosch. M, —,80, geb.

M. 1,10.



9) A, Kerner von Marilaun, Pflanzenleben. Dritte, von Prof. Dr. A.

Hansen neubearbeitete und vermelirte Auflage, Mit iiber 500 Abbildungen

im Text und etwa 80 Tafein in Farbendruck, Atzung und Holzschnitt

Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig und Wien. 1< Bd. in Halb-

leder geb. M. 14,— . 2- Bd. desgl

10) L, Loeske, Die Laubmooae Europa's. 1, Grimtniaceae, Verlag von Hoff-

mann & Campe (Max Lande), Berlin-SchOneberg. Preis: M. 18,—

-

11) F. Merkel, Berichte iiber Saatenversuche 1912. I. Sommersaaten, H. Winter-

saaten. Arbeiten der deutschen Landwirtschaftsgefiellscbaft, Heft 242

und 247.

14) M, Kikli, Katur und Kulturbilder aus den Kaukasut^lflndem. Mit 61 Tafein.

Verlag: Artist. Institut Orel! Fusslij Ziirich. Preis: brosch. M, 8,—»
geb.

M. 10,—.

12) C. v. Seelhorst, Der Verbleib dee Griindiingungsstickstoffes im Sandboden

auf Grund von Vegetationsversuchen. Arbeiten der deutechen Landwirt-

schaftsgesellschaft, Heft 241.

13) Dr. G- Stiasny- Wien, Das Plankton des Meerea. (Sammlung GOschen
Kr. 675-) G. J. G^schen'sche Verlagshandlung, G, m. b. H. in Berlin und

Leipzig, Preis: in Leinwand geb, M. —,90.

Besprechung eingesandter Bucher findet in der „Flora" nicht statt; es werden

nur die Titel mit Preis angefahrt.



Verlag von Gustav Fischer in Jena.

Neue Veroffentlichungen.

Soobeii crscljicn;

Die Entstehung der Pflanzengallen VT^ t:%^^''Z^
Mit ;i2 Abbildurigen imTcxt uud 4 Doppeitafelii. (VIII, 160 a gr. S^) 1914.

PreJs: 9 Mark.

In diesem Buche wird an dcr Hand zaiilreicher neuer Unleisuchungen entwickluiigs-

geschichtlicher iind experimenleller Natur gezeigt^ dafi die der geltenden Theorie ziigrunde

liegenden Beobachtungen iinriduig oder faJsch gedeulef siiid. — Da diese Theorie aber
ztigleich eine Hauplstiitze ftir die Lehre voii den in der norraalen Ontogenese mitwirkenden
^organbildendeii Stoffen" (Sachs, J, Loeb) ist, beanspruchen diese Untersuchungen tiber den
eiigereii Kreis der Pflanzenpathoic^eii imd Zoologen heraiis dieBeachuiug jedes entwicklungs-
mecbanibch iuteressierten Biologen, — Eine ErSrterung iiber die pflanzhchen „Hormone'*
und die Arbeitshypothese von in Parasiten gebildeten Antik<3rpern dUrften das Buch aber
aucb fur den allgemeinen Palhofc^en nicht bedeiilungsios machen.

In Vorbereitung ]^i die Schlult-Liefenni;^ zum

Handbuch dertechnischen Mykologie.
Hemiisgef^eben von IVof- Pr. Pi^anz Lafar, Wieii.

Im getneinsanieii Intereese uerdeu !illc Abnehmer und Jjeser hierdiirch ge-
bfteii, die in den bisher er?!chienenen zwanzig Lieferungen bemerkten und noch
nicbt verbesserten Druckfehler angeben zu wollen, und zwar entweder an die
Verlagshandiung oder an den Herausg^ber (Prof. Ur LAPAE, Wien 4/1, Karls-
platz IB).

Verlag von J. F. Bergmann in Wiesbaden.

Soebcn erschion

;

Die Zersetzung

und Haltbarmachung der Eier.

Eine kntische Studie

mit zahlreichen eigenen Untersuchungen

von

Prof. Dr. Alexander Kossowicz,
PrivatdozBiil fur Itykologie der Niihruugsmilcelgowerbe an dor k. b, Tcchnischen Hochschtile i'l IVie".

Preis Ilk. 4#—

.

/eitschrift fur angewandte Chemie:
Bei der groBen Bedeutung, die den Eiern als Nahrungsmiitel und Handeisardfeel

zukommt^ ist es auffallend, dafi dn zusamnjenfassendes Werk iiber ihre Zersetzung und

Haltbarraachmig bisher nicbt vorhanden war. Diese Liicke ausgcfiilll zu baben ist cin

Verdienst des Verfassers, der als SpeziaUorscher auf diesem Gebiet iSngst bekannt ist.

Die vorJi<^nde Schrift bringt im ersten TeiJe eine kritisch gesichtete Zusammenstellung

der alteren und der neueren LiteraCur aber die Zersetzung der Eier durch Kleinwcsen,

Der zweite Teii enihait die Ergebnisse eigener Untersuchungen des Verfassers iiber den

Bakteriengehak ftischer Eier, die in Markleiem gefundenen Scbimmelpilxe und das Ein-

dringen von Kleinwesen durch die unverletzte Eierschale ins Innere. Von besonderer

Wichtigkeit ist dabei der bisher noch feblende Nachweis fur das Eindringen des Proteus

vulgaris in das unverlctzte Ei, Im dfilten Tei) werden die verschiedenen Verfahren zur

PrischhaUung der Eier erortert. Das Buch bildet ftir jeden Fachmann, ins-

besondere jeden Nahrungsniittelchemiker ein vorztigliches Nachschlag-
^^erk, das aber auch weileren Kreisen nur angelegenlHchst empfohlen
werden kann.



Verlag von Gustav Fischer in Jena.

Neue Veroffentlichunqen .

Mykologische Untersuchungen und Berichte.

Von Dr. Richard Falck,
I'rof. (lur Mykoli>gic iu> dcr K^l- Korfiliitiuletuic hi Hami -Mi'mdeii.

Erstes Heft.

Mit m Abbikhiiigou im Text utul V^ Abbilduiiden mi '^ Tafebi, (7(i S. gr S'\)

UJi:^. Preis! 6 Mark,

Iiihalt: 1. Ortliche KranklK^itsbildor des e^bten Hanssebwammes- Von
Prof, Dr. R. Falck, Mit IK AbbildungeiK — 2, Die Pilze als Erreger von
Pflauzenkt^ankheiten, Von Dr. O- Hlorgenthaler, Liebefeld- Berlin. Mit 4 Ab-
bildungeiK — 3. Die FruchtWirperbilclnng der im Hause vorkonimenden Holz-

zerstOrendeii Pilze in Reinknhnren nnd ilire Bedingniigen. Von Prof. On
R. Falct. Mt H Tafeln und 10 Abbildiingen. — 1. Kritiscbe Benierkiingen zu
den Haussehwanimstndien Wcliiiiers, Von Prof. Dr. R, Falck-

Das bier beginnende Unternehmen erscheint fortlaufend in zwanglosen Heflen und

enthalt Origins Iarbeiten und Originalberichte und -Abbilduiigen uber das Gebiet der reinen

luid angewandteii Mykologie, Das Unternehmen wiid nicht allein filr alle Bakleriologen

und Mykologen unenibebrlicTi sein, sondern dariiber binaits von Bedeutnng werdeu fiir

alle botantschen, pdanzenphysMoglsd^Gii , chemischen , agrikulturcheinjschen
,

pflanzen*

patbologischcn, hygienischen Institute, Doitenten und Lebrer, fiir Bauge^\ erkschuieiij tand-

Avirtschaftiicbe Winterschiilen. Institute fiir Baumatenalenkimde und chemische Unier*
WW

sucbungsamter, endlich fiir Apotlieker, At^te nnd Xabrungsmittelchemiker.

ObeF die TFaubenwiekler
(Clysia [('oncbylis] arnljigiiella Hiibn. imd Polycbrosis botraiia Scliiff)

und jhre Bekampfung, mit Beriicksichtigung

natiirlicher Bekampfungsmethoden.

\"on Prof. Dr. F. Schwangart^
Voislftint cior zoolog i sell oil StatJun an der Kgl, l-ehr- iiml VersiichsanstaU

fih" U'tiiiv- und Obstban in Neustadt a, d. Hufirdt,
rrlv.il<lo?.eni au der TecUnischen Hochacbub in Karlsruhe.

Zweiter Teih

Mit i) Abbil<Ui»gen im loxt nnd i) Tnfeln. |!V, 195 >S, 4")

1913. Pieis: 12 Mark,
Inhalt: i. Urnndlagon oiner [iekainpfnng des Trailbenwicklets aiif uatiir-

licheui Wege (1009), 2. Cber den 8tand der Arscnfra^re in Frankreich(19i0). Von
Okonomierat Direktor Fulir und Dr. Schwangart- 3. Zur Bekiinipfung der^

,,Heii- und Sanerwnnues'- (Tranbenwick)er,*) in Bavern (!i)10). 4- 1st eine Bc-
kampfung des Heii- nnd f^uuerwnrmeft muglich? (1910)- Mit 9 photographiscben
Abbildunseri. Tj, L'ber dm Riickgang des liekrenzten Tranbeimicklers ini Jahre 1910

stchpnden Sammhuig ni^^hf enthaiten sind,

Peit deni Krsiheinen dos ersten Teiles diescr Arbeit (1910) bat das Trauben-
wicklerprobleni mehr nod mehr Int^resse gewonnen. Insbesondere ist es das Prinzip
der „biologisihen Bckarapfung^' — Bekanipfung schadlicbcr Organismen mit Hilfe

ihrer natuHichen Feintle — das nach niannigfachen Anstrengungeu im Ausland,
iiueh in i>eiit.^cfaland niebr Wiirdignng findet. Der Verfasser bat auf diesem Ge-
biet eingehende Ir^tudien goniaeht nnd legt deren Krgebnisf^e hier vor, die ohne Zweifel
Iw'i alien Wein- iuu\ Ob^tbainuter&^.^enten ganz l>e^ondere Beitchtung finden werden.

F v\\ her <*rs<- h i en :

Erster Tell, M\r :i Tabbu 19ln. Preis: 5 iMark.

Iiiliatt: L Znr liiologie dt^r Tranbenwicklcr, l'. Versuche mit cheniischen
BekanipfiiiigHnutteln. 3. An$!^ichte!i dor Bekiimpfnng mh mechanischen und physi-

kalisohen Mrthoden. 4, Versuche /nr Keranziebiing natiirlicher Bekampfnngsfakforcn-

Wt^ niesem IMxe liop'ii drci rn>flpeltJo von dt»r Verlagabuchhandliing Gustav Fischer in

Jena l>e». tK-lr. „Der Manlhot-Kautschuk'' von A. Zlmmermann, ^VortrS^e tibcr Descendcnz-
theorle" von August Welsmann, ^Vegetattonsbilder aus Uruguay v*m G- Gassner.

ANTh K*MPFE. euCHORUCKEREl, JtNA,



Tnhaltsverzeiclniis.
SeiW

AVEINZTEHER, SIMON, Beitrage zur Eiitwicldungsgeschiclite von Xyris

indica L, Mit Tafel VI u. VII und 10 Abliildimgen im Text 393—432

KAMERLING, Z., Welche Pflanzen sollen wir „Xerophyten^^ nennen? 433—454:

Titel Uhd Inhalt fiir Band 106.

Verlag von Gustav Fischer in Jena.

Neue Veroffentlichungen.

Die Stoifwanderung in ablebenden Blattern, m?" ^5^SS ®^^^^^

118 S, gr. 8".) 1914. Preis: 6 Mark!

Die vorliegende Arbeit priift Jie Aiiswandemngstlieoiie, die seit der Kritik Wehmers
in MiBkredit geraten war, erneut auf Hire Ridiligkeic, was um so mehr geboien war, a!s

in der Zwischenzeit einige Arbeiteu erschienen sind , welche mit Beriicksichtigung der

Wehmersclien Einwande fasi ohne Ausnahme die Richtigkeit der alten Theorie darlegten,

Gaiiz neuerdings liegen auf dieseni Gebiete noch einige mehr umfassende Untersuchungeii

vt>r. Der inimer noch vorhandene Widerspruch moiiviert gegeniiber der Unmasse von

Analysen, die sclion liber diese Frage vorliegen, den experimeiilel]en Teil der vorliegenden

Arbeit; sie wird dazu bcitra^ien, abge&ehen von dem Versuch zur kaiisalen Erklarung der

analyti&chen Befunde, ztiniicbst einnial die Tatsachen selbst endgiiltig festzustellen, Eotaniker,

Phyaiolc^en und Biol gen werden K^ufer der Schrift sein.

Das neue botanische Insfitut der Universitat Innsbruck, von
Prof. l>n E. Heiiiridier- Mir, 3 Tafeln. 1914. Preis: 80 Pf.

Die Verk'gung des botanischen Gartens in Innsbruck hatte auch die Verlegung und
den Neubau des Botanischen Insiituts zur Folge. Ein den modernslen Anforderungen
entsprechendfs Institut ist jetzt entsianden, und deshalb wird die Beschreibung der Ein-

richiung und der Entstehung dieses Baues, die mit einigen photographischen Abbildungen
verdeudicht ?iind, in botanischen Kreisen erwlinscht sein.

Grundziige einer chemisch-physikalischen Theorie des Lebens.
Von Dr. Heiirik Lundegardh. Privatdozent an der Universitat Stockholm.
(V, 63 S, gn 8^) 1914. Preis: 2 Mark.

Die chemische und physikaliscke Physiologic findet in dem Organismus iiberall

VoTgange, die den Gesetzen der Chemie und Physik folgen, Lundegardh suchl in obiger

Schrift aus diesen Tatsachen allgemeine kausale Prinzipien abzuleiten, die es dann ermSg-
lichen, die innere Konstiuktion und Arbeilswvise der Zelie (des Protoplasmas) bei Kega^
lationen, ontogenetische Formbildung, Regeneraivon einigermaBen zu versiehen. Die Bro-
schure kann daher alien empfoiilen werden, die sich fur die Fortschritte der experimentellen
Biologie inseressieren.

Recueil des Travaux botaniques Neerlandais Ptofanrque^iS.''"
laii'laise sous la Rwlaction de M. M. M. W. Beyerini-k, J. W. Mofl, Ed. Ver-
sehaffelt, de Vriesi, Th. Weevers et P. A. F. C. Went.

Band X, Lieferung 3/4- Mit 3 Tafeln und 62 Abbildungen im Text.

Preis: 6 Mark 50 Pf.

1 11 halt: Beitrii^e znr Blattstellnngslehre. I.: Die Theorie. Voii J. C.
Sohoutp Mit 2 Tafi'lti und .)0 Ahbildnnjrfn im Text. - Cher Pseadokonchoiden.
Von t Prof. Dr. R. H. Schoute. Mit 12 Abbildungen im Text. — Cber die
Lnxembiir^tiieen-Oattuii$;en SrhuurmanHia, Suhuurmansiella und Blastemanthus.
Von Hans Hallier, Mit 1 Tafel,

[Preis fiir den ganzeii Band (4 Lieferiingen): 12 Mark 50 Pf]

r
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Eingegangene Literatur. 

1) R. Chodat, Monographie d’algues en culture pure. Materiaux pour la flore 
cryptogamique Suites, Vol. IV, Fase. 2. K. J. Wyss’ Verlag, Bern. Preis: 
M. 14,40. 

2) 0. Drude, Die Ökologie der Pflanzen. Verlag von Fr. Vieweg & Sohn, 
Braunschweig. Preis: geh. M. 10,—, geh. M. 11,—. 

3) Prof. Dr. Jakob Eriksson - Stockholm, Die Pilzkrankheiten der landwirt¬ 
schaftlichen Kulturpflanzen. Mit 135 Abbildungen. Reichenbach’sche Ver¬ 
lagsbuchhandlung, Leipzig. Preis: ungebunden M. 3,50, in Leinenband 
M. 4,50. 

4) C. Fruwirth, Die Kornblume (Centaurea Cyanus L.). Die Bekämpfung des 

Unkrautes, 10. Stück. Arbeiten der deelschen Landwirtschaftsgesellschaft, 
Heft 240. 

5) K. Gohlke, Die Brauchbarkeit der Serumdiagnostik für den Nachweis zweifel¬ 

hafter Verwandtschaftsverhältnisse im Pflanzenreich. Stuttgart und Berlin 
1913, Verlag von F. Grub. Preis: M. 4,—. 

6) Dr. Amerigo Hofmann, k. k. Oberforstkommissär, Aus den Waldungen des 

fernen Ostens. Forstliche Reisen und Studien in Japan, Formosa, Korea 
und den angrenzenden Gebieten Ostasiens. Mit 9 Textfiguren, 94 zum Teil 

farbigen Abbildungen auf 51 Kunstdrucktafeln, zumeist nach Originalauf¬ 

nahmen des Verfassers, 4 farbigen Abbildungen formosanischer Holzarten in 
Faksimiledruck und 3 geographischen Karten. Wien 1913, Verlag von 

Wilhelm Frick. Preis: Kr. 14,40 = M. 12,—. 

7) C. Hess, Die Entwicklung von Lustsinn und Farbensinn in der Tierreife. 

Wiesbaden 1914, Verlag von J. P. Bergmann. Preis: M. 1,60. 

8) C. C. Hosseus, Durch König Tschulolongkorn’s Reich. Eine deutsche Siam¬ 
expedition. Mit 125 Illustrationen und einer Karte. Verlag von Strecker & 

Schröder, Stuttgart. Preis: geh. M. 15,—, geb. M. 18,—. 

9) Hummel, Gliederung der elsässischen Flora. (Beilage zum Jahresbericht des 

bischöflichen Gymnasiums in Straßburg 1913). 

10) Dr. Ludwig Lämmermayr, Unser Wald. Ein Kapitel denkender Natur¬ 
betrachtung im Rahmen der vier Jahreszeiten. Mit 71 Abbildungen. 

Thomas’ Volksbücher Nr. 98 bis 101. Preis: brosch. M. —,80, geb. 

M. 1,10. 



9) A. Kerner von Marilaun, Pflanzenleben. Dritte, von Prof. Dr. A. 

Hansen neubearbeitete und vermehrte Auflage. Mit über 500 Abbildungen 

im Text und etwa 80 Tafeln in Farbendruck, Ätzung und Holzschnitt. 

Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig und Wien. 1. Bd. in Halb¬ 

leder geb. M. 14,—. 2. Bd. desgl. 

10) L. Loeske, Die Laubmoose Europa’s. 1. Grimmiaceae. Verlag von Hoff- 

mann & Campe (Max Lande), Berlin-Schöneberg. Preis: M. 18,—. 

11) F. Merkel, Berichte über Saatenversuche 1912. I. Sommersaaten, II. Winter¬ 

saaten. Arbeiten der deutschen Landwirtschaftsgesellschaft, Heft 242 

und 247. 

14) M. Rikli, Natur und Kulturbilder aus den Kaukasusländern. Mit 61 Tafeln. 

Verlag: Artist. Institut Orell Füssli, Zürich. Preis: brosch. M. 8,—, geb. 

M. 10,—. 

12) C. v. Seelhorst, Der Verbleib des Gründüngungsstickstoffes im Sandboden 

auf Grund von Vegetationsversuchen. Arbeiten der deutschen Landwirt¬ 

schaftsgesellschaft, Heft 241. 

13) Dr. G. Stiasny-Wien, Das Plankton des Meeres. (Sammlung Göschen 

Nr. 675.) G. J. Göschen’sche Verlagshandlung, G. m. b. H. in Berlin und 

Leipzig. Preis: in Leinwand geb. M. —,90. 

Besprechung eingesandter Bücher findet in der „Flora“ nicht statt; es werden 

nur die Titel mit Preis angeführt. 



Inhaltsverzeichnis. 
Seite 

WEINZIEHER, SIMON, Beiträge zur Entwicklungsgeschichte von Xyris 

indica L. Mit Tafel VI u. VII und 10 Abbildungen im Text 393—432 

KAMERLING, Z., Welche Pflanzen sollen wir „Xerophyten“ nennen? 433—454 

Titel und Inhalt für Band 106. 

Verlag von Gustav Fischer in Jena. 

Neue Veröffentlichungen. 

Die Stoffwanderung in ablebenden Blättern. m7D5r‘^aSmSW(iv* 
118 S. gr. 8°.) 1914. Preis: 6 Mark. 

Die vorliegende Arbeit prüft die Auswanderungstheorie, die seit der Kritik Wehmers 

in Mißkredit geraten war, erneut auf ihre Richtigkeit, was um so mehr geboten war, als 

in der Zwischenzeit einige Arbeiten erschienen sind, welche mit Berücksichtigung der 

Wehmerschen Einwände fast ohne Ausnahme die Rieht gkeit der alten Theorie darlegten. 

Ganz neuerdings liegen auf diesem Gebiete noch einige mehr umfassende Untersuchungen 

vor. Der immer noch vorhandene Widerspruch motiviert gegenüber der Unmasse von 

Analysen, die schon über diese Frage vorliegen, den experimentellen Teil der vorliegenden 

Arbeit; sie wird dazu beitragen, abgesehen von dem Versuch zur kausalen Erklärung der 

analytischen Befunde, zunächst einmal die Tatsachen selbst endgültig festzustellen. Botaniker, 
Physiologen und Biol gen werden Käufer der Schrift sein. 

Das neue botanische Institut der Universität Innsbruck, von 
Prof. Dr. E. Heinriclier. Mit 3 Tafeln. 1914. Preis: 80 Pf. 

Die Verlegung des botanischen Gartens in Innsbruck hatte auch die Verlegung und 

den Neubau des Botanischen Instituts zur Folge. Ein den modernsten Anforderungen 

entsprechendes Institut ist jetzt entstanden, und deshalb wird die Beschreibung der Ein¬ 

richtung und der Entstehung dieses Baues, die mit einigen photographischen Abbildungen 
verdeutlicht sind, in botanischen Kreisen erwünscht sein. 

Grundzüge einer chemisch-physikalischen Theorie des Lebens. 
Von Dr. Henrik Lundegärdh. Privatdozent an der Universität Stockholm. 
(V, 63 S. gr. 8°.) 1914. Preis: 2 Mark. 

Die chemische und physikalische Physiologie findet in dem Organismus überall 

Vorgänge, die den Gesetzen der Chemie und Physik folgen. Lundegärdh sucht in obiger 

Schrift aus diesen Tatsachen allgemeine kausale Prinzipien abzuleiten, die es dann ermög¬ 

lichen, die innere Konstruktion und Arbeitsweise der Zelle (des Protoplasmas) bei Regu¬ 

lationen, ontogenetische Formbildung, Regeneration einigermaßen zu verstehen. Die Bro¬ 

schüre kann daher allen empfohlen werden, die sich für die Fortschritte der experimentellen 
Biologie interessieren. 

Recueil des Travaux botaniques Neerlandais p,Bofa,^r,l^N&r®t® 
landaise sous la Redaction de M. M. M. W. Beyerinck, J. W. Moll, Ed. Ver¬ 
schaffen, de Vries, Th. Weevers et F. A. F. C. Went. 

Band X, Lieferung 3/4. Mit 3 Tafeln und 62 Abbildungen im Text. 
Preis: 6 Mark 50 Pf. 

Inhalt: Beiträge zur Blattstellnngslehre. I.: Die Theorie. Von J. C. 
Sch oute. Mit 2 Tafeln und 50 Abbildungen im Text. - Über Pseudokonchoiden. 
Von j Prof. Dr. R.. H. Schoute. Mit 12 Abbildungen im Text. — Über die 
Luxembnrghieen-Gattungen Schuurmansia, Schuurmansiella und Blastemanthus. 
Von Hans Hallier. Mit 1 Tafel. 

[Preis für den ganzen Band (4 Lieferungen): 12 Mark 50 Pf] 



Verlag von Gustav Fischer in Jena. 

Seit April 1913 erscheint: 

Die Süsswasser-Flora 
Deutschlands, Österreichs und der Schweiz 

Bearbeitet von 

GTP“eck R- v' Mannagetta und Lerchenau (Prag), Dr, O. Borge 
(Stockholm), J. Brimnthaler (Wien), Dr. W. Heering (Ham bürg), Prof. Dr R Kolk- 
w.tz (Berl.n) Dr. E. Lemmermann (Bremen), Dr. J. LfltkemOller (Baden bei 

W,en) W. Mönkemeyer (Leipzig), Prof. Dr. W. Migula (Eisenach), Dr. M. 
J' mde" (H‘l'nbl>rg), Prof. Dr. A. Pascher (Prag), Prof. Dr. V. Schiffner 
L KwPr°f'.Dr: A'.J' SclliIlil,g (Darmstadt.), H. v. Schönfeldt (Eisenach), 
C. H. Warnstorf (Friedenau b. Berlin), Prof. Dr. J. N. F. Wille (Christiania). 

Kustos Dr. A. Zahlbruckner (Wien). 

Herausgegeben von 

Prof. Dr. A. Pascher (Prag). 

Einteilung: 

FlageJJütae I. Allgemeiner Teil von A. Pascher; Pantostomatinae,, 
Protomastiginae, Dzstomaimae von E. Lemmermann. Mit 252 Ab- 
bi düngen im lext. (IV, 138 S.) 1914. Preis: 3 Mark 50 Pf., geh. 4 Mark. 

Flagellatae II. Chrysomonadinae, Cryptomonadinae, Eugleninae, Chlore 

monadmae und gefärbte Flagellaten unsicherer Stellung. Von A. Pascher 
und E. Lemmermann. Mit 398 Abbildungen im Text. (IV, 192 S) 

1913. Preis: 5 Mark, geb. 5 Mark 50 Pf. 

*) Heft 1 

*) Heft 2: 

*) Heft 3: 

Heft 4: 

Heft 5: 

Heft 6: 

Heft 7: 

Heft 8: 

*) Heft 9: 

*) Heft 10: 

Heft 11: 

Heft 12: 

Heft 13: 

*) Heft 14: 

Heft 15: 

Heft 16: 

irnttS® (Peridineae) {Plagellalac ni). Von A. J. Schilling. 
Mit 69 Abbildungen im Text. (IV, 66 S.) 1913. ® 

Preis: 1 Mark 80 Pf.* geb. 2 Mkrk 30 Pf. 

^7°C!leS (Flaf‘ll%ae lvd mit dem allgemeinen Teile der Chlorophyceae. 
('Chlorophyceae I.) Von A. Pascher. 7 

m«Vrf n°„’^TS’P0t0e0uC^leS- ^^phyceae II) Von E. Le,inner- 
mann und J. Brunnthaler. 

Ulotricliales, Mikrosporales, Oedogoniales. (Chlorophyceae UZ.) Von 
W. Heering. ' ’ 

Siphonales, Siphonogladiales {Chlorophyceae IV). Von W. Heering. 

Desmidiaceae. Von J. Lütkemüller. 

VTq°; ß1n!,§e UndA‘ Pascher- Mit 89 Abbildungen 
Text. (IV, ol S.) 1913. Preis: 1 Mark 50 Pf., geb. 2 Mark. 

Bacillariales (Diatomeae). Von H. v. Schönfeldt. Mit 379 Ab¬ 
bildungen im Text. (IV, 187 S.) 1913. Preis: 4 Mark, geb. 4 Mark 50 Pf. 

Heterokontae, Phaeophyceae, Rhodophyeeae. Von W. Heerine 
— Charales. Von W. Migula. -neering. 

Schizophyceae. Von F. N. Wille. 

Schizomycetes. Von R. Kolkwitz. — Fungi. Von M. von Minden. 
Lichenes. Von A. Zahlbruckner. 

Bryopbyta (Sphagnales, Bryales, Hepaticae). Von C. H. Warnstorf, 

!vM“ e;7"' V- Schiffner. Mit 500 Abbildungen im Text. 
(IV, 222 s.) 1914. Preis: 5 Mark 60 Pf., geb. 6 Mark 20 Pf. 

Pteridophyta, Anthophyta. Von G. v. Bock. 

Phytoplankton. Von A. Pascher. 

— Die mit *) versehenen Hefte sind bereits erschienen. _ 

Fortsetzung auf Seite 4 des Umschlags. 



Verlag von Gustav Fischerin Jena. 

Fortsetzung von Seite 3 des Umschlags. 

Die Süßwasser- Flora erscheint gewissermaßen als Gegenstück zur Süßwasserfauna 

(herausgegeben von A. Brauer) und auch in ihrem Kleide. Die Süßwasser-Flora geht aber 

weit über den Rahmen der Süßwasserfauna hinaus: sie umfaßt Deutschland, Österreich 

und die Schweiz und behandelt auch viele Formen der anstoßenden Randgebiete. Damit 

ist der Benutzer in den Stand gesetzt, nicht nur Wiedeiholungs-, sondern auch Neu¬ 

beobachtungen zu machen und damit auch seine floristische Kenntnis zu erweitern. Großes 

Gewicht wurde ferner auch gelegt auf die Betonung ungeklärter Formen, strittiger Fragen 

in bezug auf Entwicklungsgeschichte und Verwandtschaft, sowie auf Hinweise auf Lücken 

in unserem Wissen über die einzelnen Hydrophyten. Dadurch wieder kann der Benutzer 

glückliche Zufälle in der Erlangung geeigneten Materials, und wie sehr ist jeder besonders 

bei den Niederen auf derartige glückliche Zufälle angewiesen, auch zur Vervollständigung 

unseres Wissens verwenden. 

Als ein besonderer Vorzug der Süßwasser-Flora ist die ausgiebige Beigabe von 

Textfiguren zu bezeichnen, Es wurden soweit als möglich alle Arten in einfachen 

Textfiguren abgebildet, die speziell die für das Erkennen wichtigen Details klar wieder¬ 

geben. Ein großer Teil dieser Figuren sind Originalzeichnungen, oft nach Originalpräparaten 

gefertigt — dies trifft besonders zu für die Desmidiaceae, Peridineae, Chrysomonaden, die 

Moose spez. Sphagnales und Bryales usw. — Mit ihren weit über 7000 Textfiguren (und 
annähernd 10000 Einzelfiguren) läßt die Süßwasser-Flora alle bisher erschienenen ein¬ 

schlägigen Werke weit hinter sich. — Die ,,Süßwasser-Flora“ stellt den ersten 

Versuch dar, die Gesamtheit der heimischen Süßwasserorganismen in Wort und 

Bild, sowie in kritischer, wissenschaftlich völlig auf der Höhe stehenderWeise, dar¬ 

zustellen. 

Trotzdem eine derart ausgiebige figürliche Darstellung das Erkennen der Arten un- 

gemein erleichtert, wurde großes Gewicht gelegt auf die Abfassung klarer Bestimmungs¬ 

schlüssel, die leicht und sicher zur Erkennung der Art führen sollen. Der Umstand, daß 

die einzelnen Gruppen nur von den besten Kennern bearbeitet wurden, hat auch hier über 

Schwierigkeiten in der Darstellung hinweggeholfen, die immer in den Fällen auftreten, in denen 

es sich um rein kompilatorische Darstellung einer Disziplin durch einen Nichtfachmann handelt. 

Das Prinzip einheitlich gemachter Bestimmungsschlüssel wurde ruhig in den Fällen durch¬ 

brochen, wo die Eigenart einer Gruppe einen anderen Modus für praktischer erscheinen 

ließ: das Hauptgewicht wurde immer auf Klarheit und Sicherheit bei der Benutzung ge¬ 

legt. — Daß es dabei gelang, die einzelnen Arten und Gattungen in einer. Reihenfolge 

zu behandeln, die unseren derzeitigen Anschauungen über die Verwandtschaftsverhältnisse 

möglichst entspricht, erhebt die Süßwasser-Flora weit über eine zum bloßen Bestimmen 

dienende Exkursionsflora. 

Im allgemeinen wurde das vorausgesetzt, was die gebräuchlicheren Lehrbücher der 

Botanik (Bonner Lehrbuch, Giesenhagen, Prantl-Pax, Chodat u. a.) bringen. Gleichwohl 

erschien es im Interesse von Anfängern für angezeigt, der speziellen Behandlung 

jeder einzelnen größeren Gruppe noch einen allgemeinen Teil vorauszuschicken, 

der das Wichtigste aus der Morphologie, Entwicklungsgeschichte, der Biologie, 

den Untersuchungs-, Kultur- und Präpariermethoden enthält. 

Betont sei ferner, daß die vorliegende Bearbeitung großenteils keine bloße Kom¬ 

pilation wie es viele der in letzter Zeit speziell über die niederen Pflanzen erschienenen 

Florenwerke datstellt. Viele Gruppen erfuhren, manche das erstemal überhaupt eine 

kritische Durcharbeitung, es sei hier nur auf die Chryso- und Cryptomonaden, die Peri- 

dineen und andere Flagellaten, die Volvocales, Protococcales, die Ulotrichales, Desmidiaceae, 

Cyanophyceae und viele andere Familien verwiesen, kritische Bearbeitungen, die sich wohl 

mehr dem Fachmann als solche darbieten. 

Das Heft Phytoplankton ist hauptsächlich für jene Hydrobiologen gedacht, die, 

ohne Botaniker von Fach zu sein, sich in diesem Heft leicht, ohne sich erst durch die 

ungeheuere Zahl der Süßwasserformen durcharbeiten zu müssen, über die planktontischen 

Formen orientieren können. 

Die Süßwasser-Flora Deutschlands, Österreichs und der 

Schweiz erscheint in Taschenformat in 16 einzelnen, selbständigen 

Heften, die völlig geschlossene Gruppen behandeln. Bis Ende 1914 

wird das Werk abgeschlossen sein. 

===== Jedes Heft ist einzeln käuflich. — 

HBF" Diesem Hefte liegen drei Prospekte von dor Verlagsbuchhandlung Gustav Fischer in 
Jena bei, betr. K. Goebel, „Organographie der Pflanzen“, W. Johannsen, „Elemente der exakten 
Erblichkeitslehre“ (2. Auf!.), H. Potonle, „Illustrierte Flora von Nord- und Mitteldeutschland“ 
(G. Aufl.). _._ 

DRUCK VON ANT. KÄMPFE, JENA. 
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